
Einladung zu den 
Gemeindeversammlungen 
Die Stimmberechtigten der Gemeinde Hausen am Albis werden am 

Mittwoch, 2. Dezember 2020 

19.15 Uhr:  Reformierte Kirchgemeinde 

20.00 Uhr:  Politische Gemeinde 

in den Gemeindesaal im Schulhaus Weid, Hausen am Albis, 

zur Behandlung der folgenden Anträge eingeladen: 

Reformierte Kirchgemeinde: 
1. Genehmigung des Budgets 2021 und Festsetzung des Steuerfusses auf 14%

2. Informationen aus der Kirchenpflege (keine Beschlussfassung):
- Gemeindezusammenschluss: Kirchgemeindeordnung (Abstimmung vom 7. März 2021)
- Diverses

Die Anträge der reformierten Kirchgemeinde können im Kirchensekretariat (Schulhausstrasse 1) 
ab dem 9. November 2020 sowie auf der Homepage der reformierten Kirche Hausen www.ref-
hausen.ch eingesehen werden.  

Politische Gemeinde: 
1. Genehmigung des Budgets 2021 und Festsetzung des Steuerfusses auf 90 %

2. Genehmigung eines Kredites von Fr. 1'497'000 für den Ersatz der Wasserleitung Ebertswil –
Wesenmatt, Antrag der Tiefbaukommission

3. Informationen aus dem Gemeinderat (Keine Beschlussfassung)

Die Anträge der Politischen Gemeinde liegen den Stimmberechtigten mit dem Stimmregister und 
den dazugehörenden Akten im Gemeindehaus Hausen am Albis, Zugerstrasse 10, Einwohnerkon-
trolle (1. Obergeschoss, links), ab Montag, 9. November, zur Einsicht auf oder können auf der 
Webseite www.hausen.ch abgerufen werden.  

Die Stimmberechtigten können die detaillierten Einladungsbroschüren bestellen, indem Sie sich 
bei der Gemeindekanzlei (Tel. 044 764 80 20 oder E-Mail: stefanie.oswald@hausen.ch) einmalig 
anmelden.  

Hausen am Albis, 4. November 2020 Gemeinderat Hausen am Albis 

Politische Gemeinde Hausen am Albis 
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Reformierte Kirchgemeinde Hausen a.A. 
 
1. Genehmigung des Budgets 2021 und Festsetzung des Steuerfusses auf 14 % 
 
 
Die reformierte Kirchenpflege beantragt der Kirchgemeindeversammlung vom 2. Dezember 2020 
 
zu beschliessen: 
 
1. Das Budget 2021 der reformierten Kirchgemeinde wird genehmigt. 

2. Der Steuerfuss wird auf 14 % festgesetzt. 
 

Übersicht 
 
Bei einem vorgesehenen Aufwand von Fr. 593’300 und einem Ertrag von Fr. 612’600 resultiert ein 
Ertragsüberschuss von Fr. 19’300. Dies bei einem Steuerfuss von 14% (unverändert gegenüber 
2020). Die Investitionsrechnung zeigt keine Ausgaben. Unter Berücksichtigung der Abschreibun-
gen ergibt dies einen Finanzierungsüberschuss von Fr. 71’100. 
 

 
Allgemeine Bemerkungen 
Das Budget 2021 ist durch den ungewissen Verlauf der Entwicklung der Covid19 Pandemie mit 
Unsicherheiten behaftet. So könnte eine mögliche neue Pandemie-Welle im Winter/Frühling 2021 
zu diversen Absagen von Anlässen führen, die tiefere Ausgaben zur Folge hätten. 
Im Budget 2021 gehen wir jedoch davon aus, dass im 2021 alle Anlässe gemäss aktueller Planung 
durchgeführt werden können. Der Einfluss der aktuellen Covid19-Krise auf die Steuereinnahmen 
sind jedoch so gut als möglich berücksichtigt. Dies zeigt sich in den Steuereinnahmen aus dem 
Rechnungsjahr, die gegenüber dem Vorjahr wesentlich tiefer liegen. 
 
Allgemeine finanzielle Entwicklung der Kirchgemeinde 
Trotz der leicht rückläufigen Mitgliederzahlen entwickeln sich die gesamten Steuereinnahmen trotz 
der Einbusse der Steuern aus dem Rechnungsjahr einigermassen stabil. Im 2021 kann das Total 
der Steuereinnahmen auf dem Niveau von den Vorjahren gehalten werden. Dies ist den hohen 
Steuereinnahmen aus den Vorjahren geschuldet. Der mögliche grössere negative Effekt auf die 
Steuereinnahmen verursacht durch die Covid19-Krise wird sich womöglich erst mit Verzögerung in 
den Folgejahren einstellen. 
 
Der Sachaufwand reduziert sich hauptsächlich aufgrund weniger geplanten Massnahmen im Be-
reich Anschaffungen und Unterhalt von Gebäuden. Der Personalaufwand kann auf dem Niveau 
von 2019 gehalten werden. Innerhalb des Personalaufwands sinken die Lohnkosten u.a. aufgrund 
der geringeren Anzahl von Gottesdiensten (gemeinsamer Gottesdienstplan im Oberamt). Dadurch 
fallen weniger Sigristenstunden an. Zusätzlich sind keine Grossanlässe geplant, welche ebenfalls 
einen Einfluss auf die Sigristenkosten haben. Die tieferen Lohnkosten werden aber teilweise durch 
den höheren übrigen Personalaufwand kompensiert, da ein Personal- und ein Behördenwechsel 
Zusatzkosten verursachen (Einführung, Schulungen, Kurse). Daneben werden zusätzliche Sit-
zungsgelder für den Prozess KG+ anfallen. 
 
Hauptabweichungen gegenüber Budget 2019 und Ist 2018 
Der mutmassliche Steuerertrag 100% sinkt mit Fr. 3’010'000 gegenüber dem Ist 2019 um rund Fr. 
200'000. Diese grössere Reduktion widerspiegelt den geringeren Steuerertrag aus dem Rech-
nungsjahr verursacht durch die Covid19-Krise sowie einen Mitgliederschwund von rund 1.5%. Mit 
einem gleichbleibenden Steuersatz von 14% ergibt sich so gegenüber dem Ist 2019 rund Fr. 
29’000 weniger ordentlicher Steuerertrag aus dem Rechnungsjahr. 
Aufgrund der unsicheren Lage und dem Umstand, dass die Kirchgemeinde nach wie vor das Dar-
lehen von der Kirchturmsanierung amortisieren muss und somit auf liquide Mittel angewiesen ist, 
rechtfertigt sich aus Sicht der Kirchenpflege, den Steuerfuss auf 14% zu belassen. 
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2. Informationen aus der Kirchenpflege (keine Beschlussfassung) 
 

 
Allgemeine Informationen (keine Beschlussfassung).
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Politische Gemeinde 

1. Genehmigung des Budgets 2021 und Festsetzung des Steuerfusses auf 90 % 
 

 
 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 2. Dezember 2020 
 
zu beschliessen: 
 
1. Das Budget 2021 der Politischen Gemeinde Hausen am Albis wird genehmigt. 

2. Der Steuerfuss wird auf 90 % festgesetzt. 

 
Übersicht 
 
Das Budget 2021 sieht einen Aufwandüberschuss von Fr. 399'900 vor. Das Budget basiert auf 
einem Steuerfuss von 90% (Vorjahr 90%) bei einem Steuerertrag (100%) von Fr. 8‘600'000 und 
einem Grundsteuerertrag von Fr. 1‘000‘000. Der Gesamtaufwand liegt bei Fr. 21'186'699. 
 
Die Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen betragen für das Budgetjahr  
Fr. 9'910'000 (Vorjahr Fr. 6'261'000). Davon fallen Fr. 6'655'000 (Vorjahr Fr. 2'782'000) auf die 
gebührenfinanzierten Bereiche. 
 
Im Gesamthaushalt resultiert ein Finanzierungsfehlbetrag von Fr. 8'818'633. Es handelt sich bei 
diesem Betrag um den Anteil Investitionsausgaben im Verwaltungsvermögen, welcher nicht aus 
selbsterwirtschaftenden Mitteln der Erfolgsrechnung gedeckt werden kann. 
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Die Vorlage 
 
Bei der Ausarbeitung des Budgets 2021 wurde wiederum eine restriktive Ausgabenpolitik verfolgt. 
Berücksichtigt wurde dabei die Finanzplanung 2020 bis 2024, welche zukünftig einen erhöhten 
Investitionsbedarf aufzeigt. Wo immer möglich, ist der Aufwand aus dem Budget 2020 und der 
effektive Wert des Rechnungsjahres 2019 als Zielvorgabe verwendet worden. 
 
 
a) Erfolgsrechnung 
 
Die Erfolgsrechnung schliesst bei Fr. 21'186'699 Aufwand und Fr. 20'786'799 Ertrag mit einem 
Aufwandüberschuss von Fr. 399'900 ab.  
 
Das schlechtere Ergebnis im Budget 2021 im Vergleich zum Vorjahresbudget ist vor allem ertrags-
seitig bedingt. Infolge des noch nicht absehbaren Ausmasses aus der COVID-19-Situation wurden 
die Steuererträge der ordentlichen Einkommens- bzw. Vermögenssteuern mit einem möglichen 
Steuerrückgang von 6.5% prognostiziert. Aufgrund der Annäherung der eigenen Steuerkraft an 
das kantonale Mittel, weist die Gemeinde Hausen am Albis zudem einen tieferen Ressourcenaus-
gleich im Budgetjahr 2021 aus. Hingegen fallen die Gesamtaufwendungen tiefer aus als im Vorjah-
resbudget. 
 
 
b) Begründung wesentliche Abweichungen 
 
Aufwand 
 
In den beeinflussbaren Bereichen, wie Personalaufwand und Sachaufwand, wurde realistisch bud-
getiert.  
 
Aufgrund der heutigen Personalsituation ist anzunehmen, dass der Personalaufwand im Budget-
jahr einen vergleichbaren Wert zum Budget 2020 aufweisen wird. Im Bereich der Bildung unter 
anderem beim Kindergarten sowie der Primarstufe ist erneut mit einem Anstieg von den kantona-
len Besoldungsanteilen an den Lehrerbesoldungen zu rechnen.  
Bei den Liegenschaften im Verwaltungs- und Finanzvermögen sind im Budgetjahr höhere Unter-
halts- und Sanierungsarbeiten geplant. 
 
Bei den nicht beeinflussbaren Bereichen (unter anderem im Bereich der Gesundheit und Soziale 
Sicherheit) zeigt das Budget leichte Minderaufwendungen verglichen zum Budget 2020. Beispiels-
weise werden die Kosten für die Pflegefinanzierung bei Kranken- Alters- und Pflegeheimen tiefer 
budgetiert als im Vorjahresbudget. Des Weiteren zeigt sich auch bei den Ergänzungsleistungen IV 
und AHV ein leichter Abwärtstrend. Hingegen wird ein Anstieg bei der gesetzlichen wirtschaftlichen 
Hilfe im Bereich der ausländischen Staatsangehörigen erwartet. Diese erhöhten Aufwendungen 
werden jedoch vollumfänglich vom Kanton Zürich zurückerstattet. Angemerkt sei, dass die oben-
erwähnten Aufwendungen aufgrund einer Hochrechnung entstehen und demzufolge auch einer 
gewissen Volatilität ausgesetzt sind. 
Der Beitrag an den Sozialdienst des Bezirks Affoltern für den Asylbereich wird höher ausfallen als 
im Vorjahresbudget.  
Im Bereich des Tiefbaus wird aufgrund des Personalengpasses und vermehrten Investitionsprojek-
ten mit erhöhten Springerkosten gerechnet. Zudem werden ab dem Jahr 2021 erstmalig Förderbei-
träge für erneuerbares Heizen sowie ökologischen Strom gesprochen. 
 
Ertrag 
 
Bei den Erträgen fällt der mögliche Steuerrückgang im Bereich der Einkommens- und Vermögens-
steuer ins Gewicht. Aufgrund der heutigen COVID-19-Situation ist das Ausmass des Steuerrück-
gangs noch nicht konkret absehbar. Deshalb wurden die Gemeinden vom Gemeindeamt des Kan-
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tons Zürich angehalten, die ordentlichen Steuereinnahmen mit einem Korrekturfaktor von minus 
6.5 % zu versehen. 
Der kantonale Finanzausgleich fällt zudem aufgrund der Angleichung der eigenen Steuerkraft pro 
Einwohner ans kantonale Mittel ebenfalls tiefer aus als im Budget 2020.  
Das Fehlen der letztjährigen ausserordentlichen Dividende der Zürcher Kantonalbank wirkt sich 
ebenfalls negativ auf die Ertragslage der Gemeinde aus. 
Die Einzelheiten und die Begründungen zu grösseren Abweichungen gegenüber dem Vorjahres-
budget können aus den Erläuterungen zur Erfolgsrechnung vom Budget 2021 im Anhang ent-
nommen werden. 

c) Werke (Gemeindebetriebe)

Bei sämtlichen Gemeindebetrieben (Wasserwerk, Abwasserbeseitigung und Abfallwirtschaft) sol-
len die bisherigen Gebührensätze unverändert beibehalten werden. 

d) Investitionsrechnung

Die Investitionsrechnung im Verwaltungsvermögen ergibt bei Ausgaben von  
Fr. 10'431'000 und Einnahmen von Fr. 521'000 Nettoinvestitionen von Fr. 9'910'000. Die Nettoin-
vestitionen begründen sich aus Investitionen in den steuerfinanzierten Bereichen von Fr. 3'255'000 
und Investitionen in den Gebührenhaushalten (Wasser/Abwasser/Abfall) von Fr. 6'655'000.  

Beim Finanzvermögen sind aufgrund des auf Herbst 2021 geplanten Baustarts für den Ersatz-
neubau des Campingplatzes Türlen sowie der geplanten Arbeiten auf der Liegenschaft Türlen In-
vestitionen von Fr. 542‘000 geplant. 

Im Gesamthaushalt resultiert ein Finanzierungsfehlbetrag von Fr. 8'818'633. Um die zukünftigen 
grossen Investitionsvorhaben umzusetzen, ist in den kommenden Jahren eine Fremdkapitalauf-
nahme angezeigt. 

e) Finanzplanung

Mit der Budgetierung 2021 wurde wie gewohnt der mittelfristige Finanzplan überarbeitet bzw. aktu-
alisiert. 

f) Interner Zins

Mit dem Budget 2021 ist durch den Gemeinderat gleichzeitig der interne Verrechnungszins festzu-
legen. Dieser richtet sich nach dem Mittelwert der langfristigen Darlehen und wird demnach auf 
einen Zins von 1.1% bei den Aktiven und 1.1% bei den Passiven festgesetzt.  

Stellungnahme des Gemeinderates 

Das Budget 2021 wurde ausgewogen und gleichzeitig realistisch zusammengestellt. Der Gemein-
derat hat dieses deshalb an seiner Sitzung vom 29. September 2020 genehmigt. Er beantragt den 
Stimmberechtigten das Budget 2021 ebenfalls zu genehmigen und den Steuerfuss unverändert 
auf 90% festzusetzen. 
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2. Genehmigung eines Kredites von Fr. 1'497'000 für den Ersatz
der Wasserleitung Ebertswil – Wesenmatt, Antrag der Tiefbaukommission

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 2. Dezember 2020 

zu beschliessen: 

Der Kredit für den Ersatz Wasserleitung Ebertswil – Wesenmatt inkl. Ringschluss Kappelerstrasse 
von Fr. 1'497'000 inkl. MWSt wird genehmigt. 

Übersicht 

Vorliegend ist darüber zu entscheiden, ob ein Kredit für einen Ersatz der Trinkwasserleitung von 
Ebertswil bis in die Wesenmatt inkl. eines Ringschlusses in der Kappelerstrasse gesprochen 
werden soll. 

Der Ersatz ist notwendig, da die bestehende Leitung ihr Nutzungsalter erreicht hat und das 
Rohrmaterial teilweise zerfällt. 

Die Gesamtkosten für das Projekt werden mit Fr. 1'497'000 inkl. MWSt veranschlagt. 

Die Wasserversorgung liegt im Zuständigkeitsbereich der Tiefbaukommission, weshalb diese um 
die Kreditgenehmigung ersucht. 

Der Gemeinderat hat den Antrag geprüft und empfiehlt diesem zuzustimmen. 
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Die Vorlage 
 
In Ebertswil Richtung Wesenmatt (Dorfstrasse, Kappelerstrasse, Sihlbruggstrasse, Wesenmatt-
strasse bis zur Wesenmatt) sind die bestehenden Wasserleitungen sanierungsbedürftig. Die Lei-
tungen wurden 1953 gebaut. Die Gemeinde Hausen am Albis möchte die Wasserleitung auf einer 
Länge von ca. 1.6 km ersetzen. Im Zuge der Arbeiten soll auch in der Kappelerstrasse ein Ring-
schluss die Versorgungssicherheit im Leitungsnetz Ebertswil erhöhen. 
 
 

  
 
Bild 1:  Geplanter Ersatz der Wasserleitung Ebertswil – Wesenmatt inkl. Ringschluss Kap-
pelerstrasse 
 
Der Ersatz der Wasserleitung Ebertswil – Wesenmatt ist im aktuellen GWP (Genereller Wasser-
versorgungs - Plan) vorgesehen. 
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Projektbeschrieb 
 
Generelles 
Der GWP (Genereller Wasserversorgungs – Plan) der Gemeinde Hausen wird regelmässig aktua-
lisiert und den aktuellen Normen und Bedürfnissen der Wasserversorgung angepasst. Dieser sieht 
einen Ersatz der Wasserleitung vor. Diverse Leitungsbrüche in der Vergangenheit bestätigen den 
Handlungsbedarf. Die Leitung aus Asbest-Zement mit dem Durchmesser 125 mm (DN125) ist 
spröde und zerfällt aussen. Mit diesem Zustand ist es fast unmöglich, die Leitung mittels Repara-
turschellen abzudichten, weil das Rohr keine glatte Oberfläche mehr hat.  
Aus hygienischen und qualitativen Gründen soll ein Faserzementrohr (FZM) verbaut werden. 
 
Nebenprojekte 
Um mögliche Synergien zu bündeln, wurden die Eigentümer weiterer Leitungen angefragt. Folgen-
de Projekte werden eventuell gleichzeitig durch Dritte ausgeführt: 
 
EKZ 

- Bestehende Freileitung neu erdverlegen. Grobkonzept vorhanden, Entscheid noch ausste-
hend. 

Private Stromleitung A. Rüfenacht 
- Grobkonzept vorhanden, Entscheid noch ausstehend 

Wasserwerke Zug (WWZ) 
- Grobkonzept vorhanden, Entscheid noch ausstehend 

Private Fernwärmeleitung G. Blattmann 
- Grobkonzept vorhanden, Entscheid noch ausstehend 

 
Bei einem positiven Entscheid tragen die jeweiligen Leitungseigentümer die entstehenden Kosten 
selbst. Der Gemeinde Hausen entstehen dabei keine Mehrkosten. 
 
Leitungsführung und Entlüftungsschächte 
Die horizontale Leitungsführung wurde optimiert und liegt hauptsächlich im Landwirtschaftsland 
und in Vorgärten. Im Bereich der Sihlbruggstrasse wurde die Leitung neu oberhalb der Strasse 
projektiert. 
Die vertikale Leitungsführung wurde im Längenprofil optimiert, damit keine unnötigen Hochpunkte 
samt Entlüftungsschächten notwendig werden Die Leitung wird grösstenteils zwischen 1.20 m und 
1.50 m tief verlegt, im Ausnahmefall 2.90 m. 
 
Funktion, Dimensionierung 
Für die Erschliessung Wesenmatt ist gemäss GWP eine Leitung DN 150 vorgesehen. Die Ge-
meinde möchte den Durchmesser auf DN 125 reduzieren, weil damit der Durchfluss bei normaler 
Nutzung erhöht wird und sich dies positiv auf die Hygiene auswirkt. Die hinreichende Löschwas-
serkapazität im Havariefall wurde überprüft und kann eingehalten werden. 
Mit der zusätzlichen Wasserleitung im Bereich der Kappelerstrasse ergibt sich ein Ringschluss, 
welcher die Versorgungssicherheit in einem Havariefall erhöht. 
 
Hydranten 
Die Standorte der Hydranten wurden mit dem Feuerwehrkommandanten überprüft und für in Ord-
nung erklärt. Je nach Alter ist ein Ersatz vorgesehen. 
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Bautechnik 
Als Grundlage für die Bauausführung wurde ein geologisches Gutachten durch eine Fachfirma 
erstellt. 
Die Gemeinde hat beim Neubau Reservoir Ebertswil mit Zuleitungen (6.5 km Leitung) sehr gute 
Erfahrung mit dem konventionellen Bauverfahren "offener Graben" gemacht und möchte dieses 
auch bei diesem Projekt wieder anwenden. Alternative Bauverfahren wie "Pflügen" oder "Bersten" 
wurden in einer Machbarkeitsstudie geprüft und anschliessend aus wirtschaftlichen Gründen bzw. 
wegen des erhöhten Risikos beim Bau verworfen. 
 
Bauablauf 
Da die neue Leitung vorwiegend im Landwirtschaftsland liegt, ist darauf zu achten, dass möglichst 
wenig Material ab- / zugeführt werden muss und das Aushubmaterial seitlich gelagert werden 
kann. Dies verbessert die Umweltbilanz massiv und die Kosten bleiben tief. Die daraus entstehen-
de temporäre Landbeanspruchung wird mit den Eigentümern geklärt und entschädigt. 
 
Technische Produktdaten 
 
Wasserleitung 

- Hauptleitung: FZM (Faserzement) DN 125, System BLS 
- Hauszuleitung: HDPE (Hart-Polyethylen) 

Armaturen 
- Schieberstangen: Hawle, Teleskop 
- Schieberkappen: Campanova, im Landwirtschaftsland mit Hawle Versenkschutz 

Hydranten 
- Hinni UT DA, Hinni 6000 

Hausanschlüsse 
- wenn möglich ab Zwischenflansch Hydrant 

Hüllmaterial Wasserleitung 
-  Hauptleitung: RCB 0-16 
-  Hauszuleitung: Betonkies 0-16, Primärmaterial 

 
Termine 
Die Realisierung ist für 2021 geplant. 
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Finanzielles 
 
Die Investitionskosten für das vorliegende Projekt setzen sich wie folgt kostenmässig zusammen: 
  
Bauprojekt Sanierung WL Ebertswil – Wesenmatt inkl. Ringschluss Kappelerstrasse  
Kostengenauigkeit +/- 10%     
Hauptarbeiten   
Baumeisterarbeiten Fr. 700'000 
Rohrverlegearbeiten Fr. 350'000 
   
Nebenarbeiten   
Provisorische Wasserleitung Fr. 35'000 
Strassenkappen Fr. 7'000 
Gärtner / Landwirt Fr. 50'000 
   
Technische Kosten   
Bauingenieur Fr. 100'000 
Spezialist / Labor Fr. 35'000 
Vermarkung und Vermessung Fr. 5'000 
Eigentümerverhandlungen / Koordination Fr. 10'000 
Baugesuchverfahren Fr. 5'000 
Eigenleistungen Gemeinde (ca. 625 h) Fr. 50'000 
Baunebenkosten   
Ausfallentschädigung Landwirte Fr. 15'000 
Entschädigung Schieber & Hydranten Fr. 20'000 
Dienstbarkeitsverträge im Landwirtschaftsland Fr. 15'000 
Zwischentotal inkl. MwSt. Fr. 1'397'500 
Unvorhergesehenes ca. 7% Fr. 100'000 
Total inkl. MwSt. Fr. 1'497'000 
Enthaltene MwSt. Fr. 107'027.85 
 
Die im Bauprojekt genannten Investitionskosten weisen realistische Zahlen aus und wurden durch 
die Durchführung der Baumeister- und Sanitärsubmissionen bestätigt. 
 
Die Kosten für das Bauprojekt Sanierung Wasserleitung Ebertswil – Wesenmatt inkl. Ringschluss 
Kappelerstrasse müssen von der Gemeinde Hausen zu 100% selber getragen werden. Eine Sub-
vention ist für dieses Projekt nicht erhältlich. 
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Grundlagendokumente 

Die nachfolgend erwähnten Dokumente sind integraler Bestandteil der Abstimmungsvorlage. Auf-
grund des Umfangs der Unterlagen kann deren Inhalt nur in den Grundzügen in dieser Weisung 
wiedergegeben werden. Die Dokumente können jedoch jederzeit online auf der Homepage 
www.hausen.ch heruntergeladen oder auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. Sollte 
Ihnen dies nicht möglich sein, können Sie sich mit der Gemeindeverwaltung in Verbindung setzen. 

Übersicht Grundlagendokumente: 
1. Projektunterlagen
1.1. Machbarkeitsstudie, 12.09.2019
1.2. Bauprojekt, 22. Mai 2020
2. Beschlüsse
2.1. TBK-Antrag, 24. August 2020
2.2. GR-Antrag, 29. September 2020

Stellungnahme des Gemeinderates 

Der Gemeinderat erachtet den Ersatz der Wasserleitung inkl. Ringschluss als notwendig und 
das Projekt als schlüssig.  

Er beantragt der Gemeindeversammlung deshalb die Genehmigung des vorliegenden Kredites. 
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3. Informationen aus dem Gemeinderat 
 

 
 
Allgemeine Informationen (keine Beschlussfassung). 
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Anträge der 
Rechnungsprüfungskommissionen 
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Reformierte Kirchgemeinde Hausen am Albis 

Antrag der Rechnungsprüfungskommission der ref. Kirchgemeinde Hausen  
Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Kirchgemeindeversammlung, das vorlie-
gende Budget 2021 der Kirchgemeinde Hausen am Albis entsprechend dem Antrag der Kir-
chenpflege zu genehmigen und den Steuerfuss auf 14 % (Vorjahr 14 %) des einfachen Ge-
meindesteuerertrags festzusetzen. 
 
Kommentar der RPK 
Die RPK hat den Voranschlag 2021 der reformierten Kirchgemeinde Hausen am Albis geprüft 
und dabei festgestellt, dass Aufbau und Darstellung den gesetzlichen Vorschriften entspre-
chen. 
 
Hausen am Albis, 1. Oktober 2020 
Rechnungsprüfungskommission  
 
Priska Altherr       Andrea Reichenbach 
Präsidentin       Aktuarin 

Seite 16



Seite 17



Seite 18



 
 
 
 
 
 

Auszüge aus dem 
Budget 2021 

der Reformierten Kirchengemeinde 
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Hausen am Albis Finanz- und Aufgabenplan 2020 - 2024

Zusammenfassung 
Zahlreiche grosse Investitionsvorhaben (Sporthalle, Bäche und Strassen, Schule etc.) belasten den Haushalt. Daneben 
sorgen die Auswirkungen der Corona-Pandemie für unsichere Aussichten. Dank der intakten Ausgangslage dürfte die 
Erfolgsrechnung mittel-/langfristig trotzdem noch knapp ausgeglichen abschliessen. Das Eigenkapital stabilisiert sich bei 
ca. 41 Mio. Franken. Im Steuerhaushalt wird eine Selbstfinanzierung von 5 Mio. Franken erzielt. Unter Berücksichtigung 
der ausserordentlich hohen Investitionen (34 Mio.) wird mit einem Haushaltdefizit von 29 Mio. Franken gerechnet. Zu-
sammen mit Finanzvermögen und Gebührenhaushalten steigen die verzinslichen Schulden um 36 Mio. Franken. Das Net-
tovermögen im Steuerhaushalt weicht einer Nettoschuld von knapp 2 Mio. Franken, was einer eher hohen Verschuldung 
entspricht. Wird die starke Zunahme der Verschuldung akzeptiert, kann noch mit einer stabilen Steuerbelastung gerech-
net werden. Bei den Gebührenhaushalten wird von stabilen Tarifen ausgegangen.  

Die grössten Haushaltrisiken sind aktuell bei der konjunkturellen Entwicklung (inkl. Finanzausgleich), stärkeren Aufwand-
zunahmen im Sozialbereich, einem Zinsanstieg oder ungünstigen gesetzlichen Veränderungen auszumachen. 

Begrenzung Verschuldung Angemessene Selbstfinanzierung 
Gesamthaushalt 
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Plan Zielwert

Mit den geplanten sehr hohen Investitionen übersteigen 
die Schulden am Ende der Planung den oberen Bereich der 
Bandbreite um 20 Mio. Franken. 

Vor allem bis 2021 beeinflusst die Corona-Pandemie den 
Haushalt. Ab 2023 kann mit einer Selbstfinanzierung von  
1,5 Mio. Franken bzw. ca. 6 % gerechnet werden. Der 
Zielwert wird somit 2024 um 1,1  Mio. Franken verfehlt. 

Kontinuierliche Steuerfussentwicklung Kostendeckende Verursacherfinanzierung 
Steuerhaushalt 
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Hausen am Albis Kant. Mittel

Gebührenhaushalt 

0 2 4 6
Spezialfinanzierung Ende Plan (Mio. Fr.)

Wasser Abwasser Abfall

Ein auf heutigem Niveau stabiler Steuerfuss liegt mehr als 
zehn Prozentpunkte über dem kant. Mittelwert. 

Die Spezialfinanzierungskonten zeigen zum Teil recht 
hohe Bestände. Weil aber sehr hohe Investitionen ge-
plant sind, muss im Abwasser und Wasser mit einer 
starken Zunahme der Schulden gerechnet werden. 
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Finanzpolitische Ziele 
Der Finanzhaushalt soll sich in den nächsten Jahren an folgenden Zielgrössen ausrichten: 

Begrenzung Verschuldung Messgrösse 

Um künftige Generationen nicht mit hohen Schulden zu belasten, sollen die verzinsli-
chen Schulden abzüglich Liquidität im Gesamthaushalt nicht mehr als 15 Mio. Franken 
betragen. 

Bandbreite von 0 - 15 Mio. 
Franken 

  Effiziente Aufgabenerfüllung Messgrösse 

Es wird eine effiziente Erfüllung der öffentlichen Aufgaben angestrebt. In den einzel-
nen Bereichen sollen die spezifischen Aufwendungen (Franken je Einwohner bzw. 
Schüler) ohne Begründung nicht über dem Median im Kanton Zürich liegen. 

Spezifische Kosten vs. 
Median Kanton Zürich 

  Angemessene Selbstfinanzierung Messgrösse 

In einzelnen Jahren kann sich die Situation in der Erfolgsrechnung verknappen und 
Aufwandüberschüsse müssen im Eigenkapital abgebucht werden. Zur Finanzierung 
der Investitionen bzw. zur Amortisation der Schulden soll im Steuerhaushalt nach 
Möglichkeit eine Selbstfinanzierung von mindestens 10 % der Erträge erzielt werden. 

Selbstfinanzierung in % 
des Ertrages >= 10 % 

Kontinuierliche Steuerfussentwicklung Messgrösse 

Es wird eine kontinuierliche Entwicklung des Steuerfusses angestrebt. Die Steuerbe-
lastung soll nicht zunehmen. Wenn auch die Finanzierung der Investitionen sicherge-
stellt ist und somit der Selbstfinanzierungsgrad über 100 % liegt oder eine hohe Liqui-
dität vorhanden ist, soll der Steuerfuss gesenkt werden. 

Steuerfuss nicht steigend 

Kostendeckende Verursacherfinanzierung Messgrösse 

Die Gebühren der Ver- und Entsorgungsbetriebe (Wasser, Abwasser, Abfall) werden 
unter Berücksichtigung der Kapitalfolgekosten festgesetzt und dem Verursacher be-
lastet. Aufgrund hoher Investitionen wurden in vergangenen Jahren hohe Schulden 
aufgewiesen. Um keinen ungebremsten Anstieg zu verzeichnen, wird auf eine ange-
messene Selbstfinanzierung der Investitionen geachtet 

1. Stand Spezialfinanzie-
rung

2. Selbstfinanzierungs-
grad > 80%

Sollten sich wichtige Rahmenbedingungen in Gesellschaft, Politik, Wirtschaft und Technik so verändern, dass von an-
deren Planungsannahmen ausgegangen werden muss, wird mit einer Anpassung der Ziele oder anderen geeigneten 
Massnahmen reagiert. 
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